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„Dat Baby“ verwirrt nicht mehr! Aber es geht weiter...

Es war eine tolle Saison für unser Theater. Mit dem Lustspiel „Dat Baby“ haben wir wieder
mal ins Schwarze getroffen. Mit mehr als 40 Vorstellungen konnten wir einige Tausend Be-
sucherinnen und Besucher zum Lachen bringen.

Das war eine große Leistung für alle aktiven an unserer Bühne. Dafür gebührt ihnen ein herz-
liches Danke. Man darf nicht vergessen, dass es nicht nur um die Aufführungen auf der Büh-
ne geht. Die Vorbereitungen in den vielen Übungsabenden, der Entwurf und Aufbau des
Bühnenbildes, die Technik – die meistens übersehen wird -, der Internetauftritt, die Organisa-
tion des Kartenvorverkaufs, die Arbeit unseres Service-Teams und noch viele, viele Dinge
drumherum erfordern einen riesigen Einsatz, der von allen ehrenamtlich geleistet wird.

Dazu kam in diesem Jahr die Erweiterung unseres Theaters um einen bequemen Eingangs-
und Aufenthaltsbereich. Dort bleibt auch das Geld, das bei uns eingenommen wird. Durch
Ihren Besuch bei uns finanzieren auch Sie eine angenehme Umgebung, die Sie auch weiter-
hin so fleißig besuchen sollten, damit wir in den nächsten Spielzeiten das Projekt fertigstellen
können. Natürlich gehört hierzu auch eine gehörige Portion Arbeit, die neben den Profis des
Handwerks, auch unseren Anteil an Planung und Begleitung der Maßnahme erfordert.

Also, bleiben Sie uns treu. Und wenn Sie noch nicht bei uns im Theater im Kurpark waren,
haben Sie bald wieder Gelegenheit mal einen fröhlichen Abend zu genießen.
Unser neuer Theatereingang kann
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sich sehen lassen und lädt ein!
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Unser Winterstück: „Moral in Müggenhuusen“

Es ist schon gute Tradition, dass wir mit unserem Winterstück erfolgreiche Aufführungen aus
bereits gespielten Stücken aussuchen. Dieses Stück „Moral in Müggenhuusen“ wurde
schon1993 bei uns gespielt und hatte bei den Zuschauerinnen und Zuschauern einen großen
Erfolg. Das war auch Anlass, dieses Stück ab Ende Januar wieder in unseren Spielplan auf-
zunehmen.

Da es schon lange her ist, hier ein kleiner Appetitmacher: In Müggenhuusen, einer kleinen
beschaulichen Gemeinde, hat ein Lokal mit „besonderem Flair“ seine Türen geöffnet. Die
Frauen des Ortes sind entsetzt, allen voran die stets tugendhafte und unverheiratete Anni
Rehbehn. Der Gemeinderat, allesamt die Ehemänner der entsetzten Frauen, ist sehr tüchtig
und fühlt sich genötigt, Abend für Abend seine Fraktionssitzung im erwähnten Lokal abzuhal-
ten. Natürlich immer im Sinne der Gemeinde. Als der Gemeinderat dann auch noch be-
schließt, das schöne Naturschutzgebiet des Ortes der angrenzenden Chemiefabrik als Müll-
deponie zu überlassen, schlagen die Wellen in der Gemeinde endgültig hoch. Es kommt zum
Konflikt zwischen Gemeinderat, Moralwächterinnen, Ehefrauen und Naturschützern.

Werden die Moral und die Natur gerettet?

Auf der Bühne sind:

Schorsch Noogen, Bürgermeister und Gastwirt: Jürgen Kruse
Hedi, seine Frau : Traute Steffen
Fred, sein Sohn : André Tittel / Matthias Dehn
Addi Moog, Gemeinderatsmitglied: Jan Steffen
Mimi, seine Frau : Katrin Bargheer
Harm Renner, Gemeinderatsmitglied: Günter Steffen
Selma, seine Frau : Helga David
Anni Rehbehn, Postbotin: Ute Sturm
Uschi Kröger, Lehrerin: Angela Köster-Tafel

Hinter den Kulissen wirken:

Souffleuse: Lissy Störmer, Christa Behrens
Regie: Stephan Greve
Maske: Sonja Wöhlk, Katrin Bargheer
Bühnenbau: Uwe Steffen, Jürgen Kruse, Günter

Steffen, Rudi Wimber, Kurt Steffen
Bühnenbild: Stephan Greve, Jens Arp
Gästebetreuung: Renate Weinert, Karin Grünberg, Christl

Kruse, Bärbel Goertz-Berendt, Gisela
Krüger, Martina Jahn, Uta Stroth, Ute
Praetorius

Programmgestaltung: Klaus Laukat

Der Eintrittspreis beträgt 6,00 € pro Person. Karten sind bei Traute Steffen, Tel. 4343/605021
oder im Internet unter www.Lachmoewen.de im Vorverkauf erhältlich. Soweit vorhanden,
sind Karten auch an der Abendkasse zu bekommen. Aufgrund der Erfahrungen empfiehlt es
sich aber, die Karten im Vorverkauf zu erwerben, damit Sie nicht unverrichteter Dinge wieder
nach Hause fahren müssen. Vorbestellte Karten sind spätestens eine halbe Stunde vor Vor-
stellungsbeginn abzuholen. Bestellte und nicht in Anspruch genommene Karten sind zu be-
zahlen. Die Vorstellungen beginnen jeweils um 20.00 Uhr, am Sonntag um 16.00 Uhr, wobei
vorher Kaffee und Kuchen erhältlich sind. Der Theaterzugang ist behindertenfreundlich!



Und hier die Aufführungstermine:
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Leidet in Müggenhuusen die Moral?

http://www.lachmoewen.de/

